


Milo  spazierte  am  Waldfluss  entlang.  Sein 
blauer  Schal  flatterte  im  Wind.  Mit  seinem 
Vergrößerungsglas entdeckte er etwas Glänzendes 
im Sand. „Was ist das?





Milo hob die alte Blechdose auf. Sie war rostig und 
hatte kleine Dellen. „Die kann ich reparieren!





In seiner gemütlichen Werkstatt im hohlen Baum 
legte  Milo  die  Dose  auf  den  Tisch.  Er  holte 
seine  Werkzeuge  hervor.  Hammer,  Zangen  und 
Schleifpapier lagen bereit. „Jetzt geht die Arbeit los!





Milo hämmerte die Dellen heraus. Er schmirgelte 
den Rost ab. Die Dose wurde glatter und glatter. 
„Das wird wunderschön!





Milo betrachtete die glänzende Dose durch sein 
Vergrößerungsglas. „Ich weiß! Ich baue eine Laterne 
daraus!





Milo rannte zu den Glühwürmchen am Bach. „Könnt 
ihr mir helfen? Ich brauche euer Licht für meine 
Laterne.





Die  Glühwürmchen  flogen  in  die  Dose.  Sie 
leuchteten hell und warm. Milo hatte kleine Löcher 
in die Dose gemacht. Schöne Muster tanzten an den 
Wänden. „Perfekt!





Plötzlich wurde der Himmel dunkel. Ein starker Wind 
heulte durch den Tüftelwald. Der Sturm pustete alle 
Lichter aus. Überall war es finster. Die Tiere hatten 
Angst. „Hilfe! Wir sehen nichts mehr!





Milo nahm seine neue Laterne. Sie leuchtete hell im 
Dunkeln! „Kommt alle her!





Milo führte die Tiere durch den dunklen Wald. Die 
Laterne zeigte ihnen den Weg. Ein Igel, ein Hase und 
ein Fuchs folgten dem Licht. „Danke, Milo! Du rettest 
uns!





Jedes Tier fand sicher nach Hause. Der Sturm legte 
sich langsam. Die Sterne kamen wieder hervor. Milo 
lächelte müde. „Ich bin froh, dass ich helfen konnte.





Am  nächsten  Tag  feierten  alle  Waldbewohner 
zusammen. Sie tanzten und sangen für Milo. „Du 
hast aus Müll etwas Wunderbares gemacht!






